
Vatikan, Biblioteca Apostolica Vaticana, Pal. lat. 768 

 

Autor bzw. Sachtitel oder Inhaltsbezeichnung: Institutiones Iustiniani 

Sprache: Lateinisch 

Thema / Text- bzw. Buchgattung: Römisches Recht / Corpus iuris civilis / Institutiones 

 

ÄUßERES 

 

Entstehungsort: Oberitalien 

Entstehungszeit: 14. Jh., erste Hälfte 

 

Typus (Überlieferungsform): Codex 

Beschreibstoff: Pergament 

Umfang: 2, 68, 1 Bll. 

Format (Blattgröße): 37,5 × 24,5 cm 

Zusammensetzung (Lagenstruktur): (II-1)1a + 4 V40 + 2 IV56 + VI68 + (I-1)69*. 

Vorderspiegel Gegenbl. von 1a, Hinterspiegel Gegenbl. von 69*. 

Seiten-, Blatt-, Lagenzählung: Vorsatzbll. und Nachsatzbl. ungez., weshalb hier Zählung der 

Digitalisate verwendet wird (1a, 2a, 69*). Römische Foliierung des 17. Jhs. (1-68). 

Durchgängig verzierte Reklamanten auf der letzten Versoseite der Lage auf dem 

Fußsteg mittig, teilweise durch Beschnitt beeinträchtigt oder verloren gegangen. 

Zustand: Pergament teilweise etwas verschmutzt, wenige Flecken. Haarseite gelb. Im 

Wesentlichen gut erhalten. 

 

Schriftraum: 29 × 20 cm 

Spaltenanzahl: Legaltext und Klammerglosse jeweils zweispaltig 

Zeilenanzahl: Legaltext: 20-52 Zeilen; Klammerglosse: bis zu 105 Zeilen 

Schriftart: Gotische Minuskel (Rotunda) 

Angaben zu Schrift / Schreibern: Legaltext und Klammerglosse von einer Hand in einer für 

Oberitalien typischen Rotunda von kalligrafisch gehobenem Niveau. 

Layout: Die für glossierte norditalienische Rechtshandschriften entwickelte 

Seiteneinrichtung: zweispaltiger Text mit umgebender zweispaltiger Klammerglosse, 

in der Terminologie von G. POWITZ (Textus cum commento, in: Codices manuscripti 

5, 1979, S. 80-89) Klammerform des Vier-Spalten-Typs. Zeilengerüst mit Metallstift 

vorgezogen. Buchzählung in Schwarz auf der Rectoseite im Seitenkopf als lebender 

Seitentitel. Im Legaltext Tituli rubriziert und mit Rankeninitiale eingeleitet, meist über 

vier Zeilen mit ablaufenden Ranken, darin auch immer wieder Figürliches; ferner zur 

Unterteilung alternierend blaue und rote Paragrafenzeichen. In Klammerglosse 

beginnen ,Tituli‘ mit alternierend blauer oder roter Lombarde, meist über zwei Zeilen, 

ferner blaue und rote Paragrafenzeichen. Verweisung vom Legaltext auf Glosse durch 

Buchstaben. Zuweilen Angaben für Rubrikator noch vorhanden. 

Buchschmuck: Platz für Miniaturen vor den Buchanfängen frei gelassen und nicht 

ausgeführt. 

Nachträge und Benutzungsspuren: Anmerkungen, Korrekturen und grafische 

Verweiszeichen von mehreren Händen; anfangs zahlreiche Interlinear- und 

Marginalglossen. 

 

Einband: Pergamentband über Pappe, nach SCHUNKE, Einbände 2.2, S. 850, um 1780 in Rom 

entstanden. Löcher für Schließbänder in den Deckeln noch vorhanden. Auf dem 

Rücken oben aufgeklebt barockes helles Signaturschild 768, darunter direkt auf den 
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Rücken den Buchtitel notiert, INSTIT[VTA bzw. …VTIONES], unten blaues 

Schildchen Pal. lat. 768. 

 

Provenienz: Heidelberg 

Kommentar zur Provenienz / Geschichte der Handschrift: Modernes blaues 

Signaturschild der Vaticana Pal. lat. 768 auf dem vorderen Spiegel. Auf Vorsatzbl. 1ar 

aktuelle Signatur, Altsignaturen 679 [durchgestrichen, Ergänzung unleserlich], auf 2ar 

Capsanummer C. 78., darunter die Allaccisignatur 1616 [durchgestrichen], Altsignatur 

1835 [durchgestrichen], weitere auf 1r: 564. Schrift und Gestaltung geben Anlass, die 

Entstehung der Hs. in einer oberitalienischen Universitätsstadt in der ersten Hälfte des 

14. Jhs. anzunehmen. LEHMANN, Fuggerbibliotheken, Bd. 2, S. 485 mutmaßt, dass 

sich die Hs. im Eigentum Ulrich Fuggers (1526-1584) befunden haben könnte, bringt 

dafür aber keinerlei Belege. Zwischen 69* und dem Hinterspiegel einliegend Zettel 

mit dem Hinweis Prof. Moschetti. 

 

Literatur: DYDYNSKI, Beiträge, S. 75, Nr. 210; LEHMANN, Fuggerbibliotheken, Bd. 2, S. 485; 

Manuscripta juridica, http://manuscripts.rg.mpg.de/manuscript/9190/; OVL, 

https://opac.vatlib.it/mss/detail/Pal.lat.768; Giovanni SANTINI, Università e società nel 

XII secolo. Pillio da Medicina e lo Studio di Modena. Tradizione e innovazione nella 

scuola dei Glossatori (Pubblicazioni della Facoltà di Giurisprudenza della Università 

di Modena 143 = N.S. 78), Modena 1979, S. 224, 228 Anm. 39; SCHUNKE, Einbände 

2.2, S. 850; STEVENSON, S. 275. 

 

INHALT 

 

1ar-2av Vorsatzbll. 

 

1ra-68rb 

Titel: Institutiones Iustiniani 

Angaben zum Inhalt: Von Kaiser Justinian I. in Auftrag gegebene Schriftensammlung mit 

der Glossa ordinaria des Accursius (um 1182/85-um 1260/63): (1ra-1vb) Prooemium; 

(1vb-12ra) Buch 1; (12rb-33ra) Buch 2; (33rb-50ra) Buch 3; (50ra-68rb) Buch 4. 

Incipit: >Imperatoriam maiestatem< non solum armis decoratam… 

Explicit: …alioquin diligentior eorum scientia uobis ex latioribus digestorum seu 

pandectarum libris deo propitio aduentura est. >Deo gratias. Amen.<  

Edition / Textausgabe: Institutiones, Lyon 1627. 

 

68v leer 

 

69*r-69*v Nachsatzbl. 

 

 

 Dr. Thorsten Huthwelker 

Universitätsbibliothek Heidelberg 

Stand: 14.01.2022 

 

 
Siglenverzeichnis zur abgekürzt zitierten Literatur: 

http://digi.ub.uni-heidelberg.de/de/bpd/bibliotheca_palatina/litsigl_pal-lat.html 
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